
   

 
 
 
 

 

 

 

Der Mythos ist besiegt! 
  

Das Fußballjahr 2023 ist gestartet, aber die aktuelle Situation der 

Spielvereinigung erinnert doch sehr an die der vergangenen Spiel-

zeit. In der Saison 21/22 rangierte die Hainsackerer Elf im „Nie-

mandsland“ der Tabelle, aber nach damals 4 sieglosen Partien in 

Folge fand man sich schnell auf dem Boden der Tatsachen wieder, 

nämlich im harten Bezirksliga-Abstiegskampf! Dies darf und soll die-

ses Jahr auf jeden Fall nicht passieren.  

 

Der erste Schritt in die richtige Richtung ist getan - der Punktspiel-

auftakt verlief nach Maß und wir konnten einen 2:1-Erfolg beim Ta-

bellenletzten in Beilengries feiern. Der Start ist also gelungen und 

es konnte auch der Mythos besiegt werden, dass die Spielvereini-

gung beim Tabellenletzten nicht gewinnen kann.  

 

Nach 6-wöchiger Vorbereitung, in welcher die Mannschaft merklich 

noch näher zusammengerutscht ist und gelungenem Trainerdebüt 

von Robin Peter soll der Erfolg aus der Vorwoche beim ersten Heim-

spiel 2023 gegen den SV Schwandorf-Ettmannsdorf II bestätigt 

werden. Die Gäste haben sich nach anfänglichen Startschwierigkei-

ten absolut in der Liga etabliert und werden unserer Elf mit Sicher-

heit einen heißen Tanz auf dem heimischen Platz liefern.  

 

Nichts desto trotz hat die Peter-Elf aus dem Hinspiel noch einiges 

gut zu machen. Nach 7 Spielen ohne Niederlage reiste die SpVgg 

damals nach Ettmannsdorf und verlor völlig verdient mit 2:1. Nach 

dieser Niederlage ging es für die Hainsacker-Elf steil bergab und 

dies war auch der Wendepunkt der Saison.  

Nun gilt es beim heutigen Heimspiel alles in die Waagschale zu wer-

fen und den Bock weiter umzustoßen. Wir wollen heute als Mann-

schaft geschlossen und vor allem positiv auftreten, um den Trend 

weiter positiv zu gestalten! 

 

Fabian Tippelt 



Sonntag, 19. März 2023 
1. FC Beilngries - SpVgg Hainsacker 1:2 (0:1)  

Peters Doppelpack beschert wichtigen 

Auswärtserfolg in Beilngries! 
 

   xds. Zum Auftakt der Restrückrunde erledigte die  Spielvereinigung mit ei-
nem hart erkämpften 1:2 (0:1)-Auswärtserfolg am 21.  Spieltag der Bezirksliga-
Süd ihre Pflichtaufgabe beim Tabellenschlusslicht 1 . FC Beilngries. Robin Pe-
ter avancierte hierbei mit seinen beiden Treffern ( 21./FE, 67.) zum Matchwin-
ner für die Hainsackerer Elf, die ab der 34. Minute  in Überzahl agierte, nach-
dem der Beilngrieser Johannes Karch wegen wiederhol ten Foulspiels frühzei-
tig mit Gelb-Rot vom Feld musste. Dennoch gelang de n Hausherren kurz nach 
dem Wechsel der 1:1-Ausgleich durch einen verwandel ten Foulelfmeter von 
Jeton Shala (48.). Mit einem direkten Freistoß stel lte Robin Peter die Weichen 
dann aber wieder auf Sieg, den die Gäste in einer k ampfbetonten Schluss-
phase über die Ziellinie retteten. 
 

   

  1. FC Beilngries                  1:2 (0:1)            SpVgg Hainsacker       

 

Schiedsrichter: Benjamin Mignon (SV Sulzbach/Loderhof).  
Tore: 0:1 (21./FE) Peter, 1:1 (48.) Shala, 1:2 (67.) Peter.  

Zuschauer:  85. 
 

 

Aufstellung 
 

Eberle - C. Karg, Schmidt (12. Schnei-
der), Halser, S. Karg - Jaksch, Winter (67. 
Krenn) - Shala (56. Stark), Höfler (77. 
Bjen), Herrler (74. Waffler) - Karch. 
 
 

Gelb-Rote Karte 
 

Karch (34./wiederholtes Foulspiel). 
 

Gelbe Karte 
 

Winter, S. Karg. 

 

Aufstellung 
 

Morgenschweis - Glötzl, Bortner, Ham-
merl (60. Posayanant) - Klose, Miksch, 
Gleißl, Waller - Golkowski (60. Tippelt), 
Peter (87. Fenzl), Homeier (74. Hof-
bauer). 
  

Gelbe Karte 
 

Golkowski, Morgenschweis, Waller. 

"Heute zählt nur das Ergebnis", gab ein 
sichtlich erleichterter Robin Peter unmit-
telbar nach dem Schlusspfiff zu Protokoll, 
"kämpferisch bin ich mit meiner Mann-
schaft vollauf zufrieden. Spielerisch war 
natürlich noch viel Luft nach oben", so 
der SpVgg-Coach weiter. Einen fußballe-
rischen Leckerbissen hatte es wahrlich 
nicht zu sehen gegeben an diesem 
Nachmittag, doch dies war auch kaum zu 
erwarten in der ersten Partie nach der 
Winterpause, die vornehmlich vom Kampf 
bestimmt war. Nach zerfahrener An-
fangsphase setzten die Gäste den ersten 
Punch, als Christoph Karg den 
Hainsackerer Luca Homeier im Strafraum 
zu Fall brachte und Robin Peter per  

 
 

R. Peter feierte einen gelungenen Einstand 
 

Foulelfmeter zum 0:1 einschoss (21.). 
Die Gäste haderten anschließend mit 
einem Pfiff von Referee Benjamin  



 
Mignon, der bei einer blitzsauberen An-
griffsaktion über Christoph Gleißl und 
Philipp Golkowski einen "Leo-Ruf" des 
SpVgg-Angreifers als regelwidrig ahnde-
te und den vermeintlichen Treffer von 
Michael Waller zum vielleicht vorent-
scheidenden 0:2 zurückpfiff (32.). Nur 
kurze Zeit später dezimierten sich die 
Oberbayern selbst, als der bereits gelb-
verwarnte Johannes Karch in der gegne-
rischen Hälfte etwas übermotiviert "drü-
ber hielt" und folgerichtig mit Gelb-Rot 
vom Feld musste. Die Peter-Elf konnte 
daraus zunächst kein Kapital schlagen. 
Einzig ein Kopfstoß von Luca Homeier 
nach einer Klose-Flanke verfehlte den 
Beilngrieser Kasten nur knapp (43.). 
 
Nach dem Seitenwechsel erwischte die 
Hainsackerer Elf wieder einmal eine 
Schwächephase und ermöglichte den 
Hausherren gerade einmal drei Minuten 
nach Wiederbeginn den 1:1-Ausgleich, 
als Keeper David Morgenschweis FC-
Stürmer Florian Herrler im Strafraum 
von den Beinen holte und Jeton Shala 
den fälligen Strafstoß sicher verwandelte 
(48.). Nun war die Brigl-Elf drauf und 
dran, die Partie zu drehen. Zunächst ret-
tete David Morgenschweis nach einem 

Drehschuss von Felix Winter aus kurzer 
Distanz (52.), der wenig später nach ei-
ner Einzelaktion von Felix Stark nochmal 
aus sieben Metern zum Abschluss kam 
und von Philip Bortner in höchster Not 
geblockt werden konnte (57.). Die an-
schließende Ecke köpfte Routinier Ro-
bert Halser knapp neben den Pfosten 
(58.). Glück hatte die Gästevertretung 
auch, als ein missglückter Befreiungs-
schlag von David Morgenschweis zu-
nächst auf dem Kopf von Florian Herrler 
und anschließend äußerst knapp im To-
raus landete (61.). 
Erst nach dieser Schrecksekunde konn-
te sich die SpVgg wieder etwas befreien 
und landete mit der nächsten Gelegen-
heit gleich den Siegtreffer. Robin Peter 
legte sich die Kugel 20 Meter vor dem 
Tor zum Freistoß zurecht und verwan-
delte unter unglücklicher Mithilfe von 
FC-Schlussmann Christoph Eberle und 
des Pfostens direkt zum 1:2 (67.). Der 
eingewechselte Bruno Posayanant 
vergab dann in der Schlussphase nach 
einem Konter frei vor Eberle die Ent-
scheidung (83.), so dass seine Mannen 
bis zur letzten Sekunde zittern mussten, 
ehe dieser wichtige Auswärtserfolg unter 
Dach und Fach gebracht werden konnte. 

 

 



   

   Die Bezirksliga-Süd vor dem 22. Spieltag:  

Kann sich Spitzenreiter FC  

Kosova weiter absetzen? 
 

  xbw. Nach dem ersten kompletten Frühjahrsspieltag 
und einzelnen Nachholpartien stehen am 22. Spieltag  
wieder viele interessante Duelle auf dem Programm, 
wobei sich in fast allen Spielen Teams aus dem Vor-
derfeld mit Tabellennachzüglern messen. Gespann 
sein darf man, ob sich der makellos gestartete Spit -
zenreiter FC Kosova Regensburg weiter von seinen 
Verfolgern absetzen kann.  
 

Der Spitzenreiter profitierte zuletzt von den Punktverlusten seiner unmittel-
baren Verfolger. Allerdings stehen die Kosovaren bei der besten Heim-
mannschaft der Liga, dem FC Viehhausen ( 6.) vor einer schwierigen Aus-
wärtsaufgabe. Die Gastgeber könnten bei einem eigenen Erfolg sogar wei-
ter auf Platz 2 schielen. 
 

VfB Bach erwartet den TB/ASV Regenstauf zum Verfolg erduell 
Verfolger TV Parsberg ( 2.) ist im „Westderby“ beim schon etwas abge-
schlagenen Schlusslicht 1. FC Beilngries klar favorisiert und sollte sich 
schadlos halten können. In einem interessanten Verfolgerduell stehen sich 
der VfB Bach ( 7.) und der TB/ASV Regenstauf ( 3.) gegenüber. Die Gast-
geber könnten sich – bei noch zwei ausstehenden Nachholpartien – wieder 
ins Gespräch um den Relegationsplatz bringen. Diesen peilt auch der FC 
Thalmassing ( 4.) an, der bei der abstiegsgefährdeten SpVgg Ziegetsdorf 
(12.) antritt. Beide Teams starteten recht erfolgreich in die Rückrunde, so 
dass ein spannendes Spiel erwartet werden kann.  
 
FSV Prüfening könnte großen Schritt nach Vorne mach en 
Bereits am Samstag erwartet der SC Regensburg ( 5.) den in der Winter-
pause aufgerüsteten Landesligaabsteiger TSV Wacker Neutraubling (14.), 
der seinen Aufwärtstrend natürlich fortsetzen möchte. Bereits am Donners-
tag gastieren die Wackeraner zudem im Nachholspiel beim FSV Prüfening 
(10.), der sich weiter in Richtung Tabellenmittelfeld absetzen möchte. Die 
Gäste könnten dann am Wochenende im Gastspiel beim Vorletzten 1. FC 
Rieden gleich nachlegen und sich ihrer Sorgen weitgehend entledigen.  
 

Auch der letztjährige Vizemeister SV Sulzbach befindet sich weiter in der 
Nähe der Abstiegszone (11.). Gegen den sorgenfreien TSV Bad Abbach 
aus dem Niemandsland der Tabelle ( 8.) muss dringend gepunktet werden.  
Letztendlich empfängt die SpVgg Hainsacker ( 9.) den Relegationsplatzin-
haber SV Schwandorf-Ettmannsdorf II (13.). Die Gastgeber könnten sich 
nach der Beendigung ihrer Misserfolgsserie mit einem Heimerfolg gegen 
die Landesligareserve ein komfortables Polster nach hinten verschaffen. 
Doch die Gäste zeigten sich zuletzt im Aufwärtstrend! 
 



   

     
 

SV Schwandorf-Ettmannsdorf II: Seit 5 Spielen siegl os  
 

Der Aufsteiger konnte sich zwischenzeitlich in der Liga behaupten und Zäh-
ler um Zähler einheimsen. Derzeit rangiert der Aufsteiger mit 20 Punkten 
auf dem Relegationsplatz, allerdings in unmittelbarer Reichweite zu einem 
Nichtabstiegsplatz. Dabei punktet die junge Landesliga-Reserve von Trai-
ner Armin Rank, die einen Altersdurchschnitt von 24,6 Jahren aufweist, ste-
tig sowohl auf fremden Platz als auch zu Hause mit jeweils 10 Zählern. 
Der Start in die Restrückrunde begann vielversprechend, befand man sich 
doch im Heimspiel gegen den VfB Bach bereits mit 3:1 in Führung, ehe die 
Gäste in der Schlussviertelstunde noch zwei Treffer erzielen und einen 
Punkt aus Schwandorf entführen konnten, so dass die Rank-Elf nun bereits 
seit fünf Spielen auf einen Dreier wartet. Gefährlichster Angreifer der Fusi-
ons-Elf ist Kai Dirmeier mit neun Saisontoren. 
 
Spielvereinigung möchte nachlegen und Abstand wahre n!  
 

Nach einem geglückten Auftakt in die Restrückrunde beim 1. FC Beilngries 
gilt es heute für die Hainsackerer Elf möglichst nachzulegen und somit den 
Abstand zur Abstiegsregion weiter zu vergrößern. SpVgg-Coach Robin Pe-
ter muss sich sein Team hierbei weiterhin Woche für Woche aus vielen 
Puzzle-Stückchen zusammensetzen. Patrick Fenzl und Moritz Stich befin-
den sich im Urlaub. Dominik Tries ist weiter verletzt. Benjamin Hautmann 
und Philipp Herrmann drohen ebenfalls wieder auszufallen.   
 

SpVgg Hainsacker  SV SAD-Ettmannsdorf II             

9 Tabellenposition 13 

27 Punkte 20 

20 Spiele 20 

1,35 Punkte pro Spiel 1,0 

35:40 Tore 31:44 

-5 Tordifferenz -13 

7 Siege 5 

6 Unentschieden 5 

7 Niederlagen 10 

 Karten  
4:1 SpVgg Ziegetsdorf (H),  

SV Sulzbach/Donau (H) 
Höchster Sieg 

3:1 1. FC Beilngries (A), 

TSV Bad Abbach (H) 

2:6 FC Kosova (A) Höchste Niederlage 0:4 FC Viehhausen (A) 
 



 .Der 2

SV S

  

kompaktkompaktkompaktkompakt    
 

22. Spieltag (So. 22. März, 15 Uhr)  
SC Regensburg – TSV Neutraubling (Sa. 16 Uhr) 
1. FC Beilngries – TV Parsberg 
VfB Bach/Donau – TB/ASV Regenstauf 
SpVgg Hainsacker – SC Ettmannsdorf II 
1. FC Rieden – FSV Prüfening 
SpVgg Ziegetsdorf – FC Thalmassing (15.15 Uhr) 
FC Viehhausen – FC Kosova Regensburg (15.15 Uhr) 
SV Sulzbach/Donau – TSV Bad Abbach (15.15 Uhr) 
 

23. Spieltag (So. 2. April, 15 Uhr)  
TV Parsberg – 1. FC Rieden (Sa. 14 Uhr) 
SV SAD-Ettmannsdorf II – 1. FC Beilngries (Sa. 15 Uhr) 
FC Thalmassing – VfB Bach/Donau (Sa. 15 Uhr) 
FC Kosova Regensburg – SV Sulzbach/Donau (Sa. 15 Uhr) 
TSV Neutraubling – FC Viehhausen (Sa. 16 Uhr) 
TSV Bad Abbach – SpVgg Ziegetsdorf (Sa. 16 Uhr) 
TB/ASV Regenstauf – SpVgg Hainsacker (14.30 Uhr) 
FSV Prüfening – SC Regensburg (15.15 Uhr) 
 

die aktuelle Tabelle 
 

1 . FC Kosova Regensburg 21 14 3 4 48 : 19 45 
2 . TV Parsberg 20 11 6 3 49 : 18 39 
3 . TB/ASV Regenstauf 20 12 2 6 43 : 39 38 
4 . FC Thalmassing 20 11 4 5 46 : 24 37 
5 . SC Regensburg 20 10 2 8 43 : 29 32 
6 . VfB Bach/Donau 19 9 5 5 44 : 31 32 
7 . VfB Bach/Donau 19 9 5 5 44 : 31 32 
8 . TSV Bad Abbach 21 8 7 6 31 : 24 31 
9 . SpVgg Hainsacker 20 7 6 7 35 : 40 27 

10 . FSV Prüfening 20 6 6 8 38 : 37 24 
11 . SV Sulzbach/Donau 20 7 2 11 42 : 57 23 
12 . SpVgg Ziegetsdorf 20 6 4 10 23 : 43 22 
13 . SV SAD-Ettmannsdorf II 20 5 5 10 31 : 44 20 
14 . TSV Neutraubling 20 5 4 11 30 : 52 19 
15 . 1. FC Rieden 20 4 4 12 30 : 52 16 
16

9 
. 1. FC Beilngries 20 3 3 14 22 : 43 12 

    

Bezirksliga-Süd Top-Torjäger  
Nikolaus Wohlmann (FC Thalmassing) 22 
Besmir Arifaj (FC Kosova Regensburg) 17 
Cesar Sodji (TB/ASV Regenstauf) 17 
Max Legler (TSV Bad Abbach) 15 
Robin Peter (SpVgg Hainsacker) 14 

 
 

 

www.spvgghainsacker.de 

„Ich glaube nicht, dass wir das Spiel verloren hätten, 

(   ) David Morgenschweis

(   )  

(   ) Philip Bortner

(   ) Dominik Glötzl

(   ) Andreas Hammerl

(   ) Philipp Herrmann

(   ) Dominik Tries

(   ) Christoph Gleißl

(   ) Benjamin Hautmann

(   ) Markus Hofbauer

(   ) Tobias Klose

(   ) Tobias Miksch

(   ) Fabian Tippelt

(   ) Michael Wal

(   ) Luca Homeier

(   ) Philipp Golkowski

(   ) Robin Peter

 
Trainer 

22. Spieltag (So. 26. März 2023)                                 lfd. Nr. .375-11.22-23 
 

SpVgg Hainsacker –  

SV Schwandorf-Ettmannsdorf II            

 

 

ANPFIFF: 15.00 UHR  
 

Schiedsrichter: 

Markus Hann (FV 1921 Vilseck) 
Assistenten:  

Thorsten Pentner (TuS-WE Hirschau) 

N.N. 

 

 

DDDD I E  I E  I E  I E  MMMM A N N S C H A F T E NA N N S C H A F T E NA N N S C H A F T E NA N N S C H A F T E N  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Spruch der WocheSpruch der WocheSpruch der WocheSpruch der Woche    

Ich glaube nicht, dass wir das Spiel verloren hätten, 
wenn es 1:1 ausgegangen wäre.“ 

(Uli Hoeneß)  
 

David Morgenschweis Christian Bleistein (   ) 

Dennis Stöckl (   ) 

Philip Bortner Marco Buttler (   ) 

Dominik Glötzl Lukas Fendl (   ) 

Andreas Hammerl Jurij Litke (   ) 

Philipp Herrmann Dennis Pyka (   ) 

Dominik Tries Christian Radl (   ) 

Christoph Gleißl Tobias Jobst (   ) 

Benjamin Hautmann Basel Kasem (   ) 

Markus Hofbauer Florian Pollinger (   ) 

Tobias Klose Michael Schmid (   ) 

Tobias Miksch Patrick Suckert (   ) 

Fabian Tippelt Gabriel Süß (   ) 

Michael Waller Felix Wifling (   ) 

Luca Homeier Kai Dirmeier (   ) 

Philipp Golkowski Christian Fohringer (   ) 

Robin Peter Leonid Scheffler (   ) 

 
Trainer Robin Peter Armin Rank Trainer 

                                         

    Spielvereinigung StatistikSpielvereinigung StatistikSpielvereinigung StatistikSpielvereinigung Statistik            
SaisonSaisonSaisonSaison    2020202022222222/20/20/20/2022223333    

 

TORSCHÜTZEN 
Robin Peter 14 
Luca Homeier 4 
Patrick Fenzl 3 
Mergent Sulmataj 3 
Fabian Tippelt 3 
Benjamin Hautmann 2 
Moritz Stich 2 
Dominik Glötzl  1 
Philipp Golkowski 1 
Bruno Posayanant 1 
Michael Waller 1 
 

„KARTENSPIELER“ 
 

Gelb-Rote Karte 
Dominik Glötzl 1 
 

Gelbe Karte 
Robin Peter 10 
Dominik Glötzl 7 
Luca Homeier 6 
Philipp Herrmann 5 
Mergent Sulmataj 5 
Bruno Posayanant 4 
Dominik Tries 3 
Benjamin Hautmann 2 
Michael Waller 2 
Philip Bortner 1 
Patrick Fenzl 1 
Christoph Gleißl 1 
Philipp Golkowski 1 
Andreas Hammerl 1 
Markus Hofbauer 1 
Luis Lehmann 1 
Tobias Miksch 1 
David Morgenschweis 1 
Fabian Tippelt 1 
Dominik Zimmermann 1 
 

ZEITSTRAFEN 
Luca Homeier 3 
Dominik Glötzl 1 
Benjamin Hautmann 1 
 

www.spvgghainsacker.de 
 



 

 

  
  

 Gründungsjahr:  2022 

 Vereinsfarben:  blau-weiß 

 Erste Mannschaft:  Landesliga Mitte 

 Website: https://sv-schwandorf-ettmannsdorf.de
 

 
 

Kai Dirmeier (TSV Klardorf), Patrick Suckert (eigene Jugend), Apostolos Ristanis (eigene 

Jugend), Shabani Erblin (eigene Jugend), Tobias Jobst (eigene Jugend), Leonid Scheffer 

(eigene Jugend), Philipp Grunewald (1. FC Rieden), Florian Pollinger (ASV Burglengenfeld).
 

 
 

Tobias Schießl (Karriereende), Sandro Schlegel (1. FC Schwarzenfeld), Artur Becker (TuS 

Schnaittenbach), Lukas Götz (TV Nabburg), Enis Yalcin (Karriereende). 
 

 

Saison Liga Platz Tore 

2016 / 2017 Kreisliga West 1 58:44 

2017 / 2018 Kreisliga West 6 47:51 

2018 / 2019 Kreisliga West 2 61:36 

2019 / 2021 Kreisliga West 11 36:46 

2021 / 2022 Kreisliga West 1 59:26 
 

 

 

ettmannsdorf.de 

Suckert (eigene Jugend), Apostolos Ristanis (eigene 

Jugend), Shabani Erblin (eigene Jugend), Tobias Jobst (eigene Jugend), Leonid Scheffer 

(eigene Jugend), Philipp Grunewald (1. FC Rieden), Florian Pollinger (ASV Burglengenfeld). 

(Karriereende), Sandro Schlegel (1. FC Schwarzenfeld), Artur Becker (TuS 

 

Punkte 

54 

33 

48 

24 

52 



Budenzauber an zwei Tagen 
 

   xds. Die Kleinspielfeldgemeinschaft SC Lorenzen/SpV gg Hainsacker vera
staltete in der Sporthalle Hainsacker ihre Hallenfußballtage mit vier Turnieren 
an zwei Tagen. Hierbei erwiesen sich vor allem die Juniorenkicker der SG 
Zeitlarn als besonders treffsicher und holten sich die Turniersiege am Sam
tag bei den E1- und E2-Junioren im Modus “Jeder-geg en-Jeden”, sow
bei der F1- Jugend am Sonntag, die im klassischen “Turniermodus ” agierten. 
Zum Abschluss gelang dem TSV Beratzhausen der Erfol g bei den F2
In einem Einlage- Match auf vier Minitore mit der SpVgg Wolfsegg durf ten aber 
auch die “Kleinsten Bambinis” der G- Junioren erstmals Turnierluft schnu
pern. 
  

SpVgg-Jugendleiter Thomas Bayer und 
sein Organisationsteam begrüßten insge-
samt 30 Teams zu den Hallentagen 2023 
in Hainsacker, die packende und spannen-
de Spiele ablieferten und für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre auf den Rängen 
sorgten. “Wie die Großen” wurden sämtli-
che F-Juniorenkicker am Sonntag vor ihren 
Finalspielen einzeln von Stadionsprecher 
Dieter Schmid in die Halle gerufen und 
durften sich dem Applaus und der Anfeue-
rung ihrer zahlreichen Anhänger erfreuen, 
so dass jeder Spieler am Ende, noch dazu 
mit einer Erinnerungsmedaille bedacht, als Sieger nach Hause gehen durfte.
  

Hainsackers Jugendleiter Thomas Bayer bedankte sich am Ende bei allen teilne
menden Teams, sowie bei allen Schiedsrichtern und Helfern, die an diesem W
chenende dazu beigetragen haben, dass die Hallentage 2023 wieder ein voller E
folg wurden. 
 
 
 
 
 
 

der SpVgg Hainsacker 
 

am Samstag, 8. April 
 

im Anschluss an das Heimspiel

gegen den FC Thalmassing (16.00 
 
 

 

xds. Die Kleinspielfeldgemeinschaft SC Lorenzen/SpV gg Hainsacker vera n-
ihre Hallenfußballtage mit vier Turnieren 

an zwei Tagen. Hierbei erwiesen sich vor allem die Juniorenkicker der SG 
Zeitlarn als besonders treffsicher und holten sich die Turniersiege am Sam s-

Jeden”, sow ie auch 
Jugend am Sonntag, die im klassischen “Turniermodus ” agierten. 

Zum Abschluss gelang dem TSV Beratzhausen der Erfol g bei den F2 -Kickern. 
Match auf vier Minitore mit der SpVgg Wolfsegg durf ten aber 

Junioren erstmals Turnierluft schnu p-

mit einer Erinnerungsmedaille bedacht, als Sieger nach Hause gehen durfte. 

Hainsackers Jugendleiter Thomas Bayer bedankte sich am Ende bei allen teilneh-
eams, sowie bei allen Schiedsrichtern und Helfern, die an diesem Wo-

chenende dazu beigetragen haben, dass die Hallentage 2023 wieder ein voller Er-

im Anschluss an das Heimspiel 

 Uhr) 



   

 

 

VORSCHAU: 
  

Mittwoch, 29. März 2023 
 19:00 BOL Oberpfalz A – SV Schwandorf-Ettmannsdorf

 

Freitag, 31. März 2023 
 17:00 Kreisliga D1 – TV Barbing 

  Kreisklasse Ost D2 – SV Wenzenbach 

 

Samstag, 1. April 2023 
 16:00  BOL Oberpfalz 1. FC Bad Kötzting – A 

 

Sonntag, 2. April 2023 
 11:00 Kreisliga B – JFG Schwarze Laber 

 

 
 

 

 

Ettmannsdorf Pielenhofen 

Steinsberg 

Lorenzen 

Bad Kötzting 

Steinsberg 

 

 


